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OFT GESTELLTE FRAGEN: 
Du hast Fragen zum E‐Carsharing‐Angebot in SaƩledt?  

Hier haben wir einige häufig gestellte Fragen gesammelt und beantwortet: 

Die Monatsgebühr für Einzelpersonen beträgt € 10,— und 
für Familien € 25,—. Darüber hinaus werden noch € 1,— 
pro  gebuchter  Stunde  und  €  0,15  pro  gefahrenem 

Kilometer verrechnet.  
Weitere  Details  sind  in  den  Nutzungsbedingungen 
nachzulesen. 

Was kostet mich die Nutzung von E‐Carsharing? 

Die  Marktgemeinde  SaƩledt  ist  der  ProjekƩräger  und 
Eigentümer  des  Fahrzeuges  und  auch  für  die  gesamte 
AdministraƟon zuständig.  
 
Die  Mitglieder  der  Projektgruppe  sind  die  Ansprech‐
personen für organisatorische und technische Fragen und 
meist  auch  außerhalb  der  Amtszeiten  der  Gemeinde 
erreichbar.  
 

Die Kontaktdaten der Ansprechpersonen sind: 
 

Walburga Kaiblinger, Tel. 07244/20402 
                                         kaiblinger.walburga@tmo.at 
Hans Mair, Tel. 0664/8167635, j.mair@gmx.at 
 

Die Kontaktpersonen auf der Gemeinde sind:  
Roswitha Aigner, Tel. 07244/8855‐15 und  
Fabian Zehetner, Tel. 07244/8855‐26 

Wer ist der Betreiber des E‐Carsharings in SaƩledt? 

Diese Frage muss jeder für sich selber beantworten, aber: 
Finanziell  steigt  man  ziemlich  sicher  besser  aus.  Laut 
Daten  des  ÖAMTC  spart man  sich  bei  BerücksichƟgung 
aller  Kosten  bei  einem  PKW  der  Golf‐Klasse  und  einer 

jährlichen Kilometerleistung von 12.000 Km fast € 4.000,‐ 
jährlich.  
Und – für den Klimaschutz ist es immer ein Gewinn. 

Rechnet sich E‐Carsharing für mich? 

Ja und Nein – Du kannst Dich gerne bei den Mitgliedern 
der  Projektgruppe  melden,  falls  du  einmal  mit  dem  
E‐Auto Probefahren möchtest, da finden wir  sicher eine 
Lösung.  
Für  regelmäßiges Ausleihen  ist,  auch  aus Versicherungs‐
gründen, eine MitgliedschaŌ Voraussetzung. 

Für Sparmeister können wir hier unsere SchnupperakƟon 
empfehlen:  
Zur MitgliedschaŌ  für  das  Jahr  2019  anmelden  und  im 
Jahr 2018 keine Mitgliedsgebühr zahlen.  

Kann ich das E‐Carsharing Auto auch nur kurz testen? 

Die Anmeldung  zu E‐Carsharing muss auf der Gemeinde 
erfolgen. 
Ein  Anmeldeformular  ist  auszufüllen  und  zu  unter‐
schreiben.  Weiters  ist  bei  der  Anmeldung  der  Führer‐

schein mitzubringen. Dann erhält man die Mitgliedskarte, 
die auch das Auto sperrt. Nach einer kurzen Einschulung 
am  Fahrzeug  und  Zugangssystem  darf  man  das  Auto 
fahren. 

Wie funkƟoniert die Anmeldung? 

Du  bekommst  einen  eigenen  Zugang  zum  Online‐
Reservierungskalender. 
Dort kannst du sehen, ob das Fahrzeug verfügbar  ist und 
den gewünschten Termin eintragen, Termine ändern usw.  

Das Auto  ist danach  für dich  reserviert. Der Zugang zum 
Reservierungskalender  ist  auch  über  das  Smartphone 
möglich. 

Wie funkƟoniert die Reservierung? 
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Im  Fahrzeug  ist  die  Noƞallnummer  hinterlegt,  falls  das 
Auto  doch  einmal  nicht  funkƟonieren  sollte.  Diese 
Nummer  ist  immer  erreichbar.  Nach  Anruf  dieser 

Nummer werden die erforderlichen SchriƩe  in die Wege 
geleitet. 

Was mache ich, wenn ich eine Panne habe? 

Das  Auto  ist  Vollkasko  versichert.  Der  Selbstbehalt  im 
verschuldeten Schadensfall beträgt maximal € 300,—. 
Dieser  Selbstbehalt  sowie  allfällige  Verkehrsstrafen  sind 
selber zu bezahlen.  

Ganz wichƟg:  Beim  Fahren  in  beeinträchƟgtem  Zustand 
(Alkohol,  Drogen,..)  übernimmt  die  Versicherung  keine 
Kosten! 

Wie ist das Fahrzeug versichert? Gibt es einen Selbstbehalt? 

Die  Grundgebühr  wird  für  ein  Kalenderjahr  im  Voraus 
berechnet  (Dezember).  Die  angefallenen  Kosten  für 
Buchungsstunden  und  gefahrene  Kilometer  werden 
vierteljährlich  vom  Konto  abgebucht.  (Über  das 
Buchungssystem weiß  die  SoŌware, wer wann mit dem 

Auto  unterwegs  war.  Die  Zeit  vom Wegfahren  bei  der 
LadestaƟon bis zum Rückstellen und aufladen, sowie die 
gefahrenen  Kilometer  werden  automaƟsch  erfasst.  Als 
Backupsystem wird im Auto ein Fahrtenbuch aufliegen, in 
dem der Benutzer die Kilometerstände einträgt.) 

Wie funkƟoniert die Abrechnung? 

Der  fixe  Stellplatz  des  E‐Autos  ist  links  vor  dem 
Gemeindeamt.  Dort  befindet  sich  der  gekennzeichnete 
Parkplatz und die LadestaƟon. 

WichƟg: Nach  der  Fahrt  nicht  vergessen,  das  Ladekabel 
wieder  anzustecken,  damit  das  Fahrzeug  immer 
vollgeladen zur Verfügung steht. 

Wo kann ich das Fahrzeug abholen / zurückgeben? 

Mit  vollgeladenem  Akku  solltest  Du  mit  dem  Auto 
mindestens  250  km weit  kommen.  Die  Reichweite  laut 
Herstellerangaben variiert zwischen 270 und 389 km.  
Die  Reichweite  ist  natürlich  von  der  persönlichen 
Fahrweise,  dem  eingestellten  Fahrmodus  und  den 
eingeschalteten Nebenverbrauchern abhängig.  
Wenn  eine  längere  Fahrt  geplant  ist,  kann  das  Auto 
natürlich  auch  an  öffentlichen  E‐Tankstellen  geladen 
werden (auf eigene Kosten). 

Tankstellen findet man zB unter  
hƩps://e‐tankstellen‐finder.com 
 
Sollte  der  Akku  doch  einmal  leer  sein,  dann  ist  die 
Rückholung  des  Fahrzeuges  über  den  Nissan 
Pannendienst  im ersten Betriebsjahr  kostenlos. Nachher 
ist dieser Dienst allerdings mit Kosten verbunden 

Wie weit kann ich mit dem E‐Auto fahren und wo kann ich wieder tanken? 

Das  Auto  ist  sauber  zurückzustellen,  aber  das  ist 
eigentlich  selbstverständlich,  wenn  man  sich  was 

ausborgt. Sollte es bei der Übernahme schon verschmutzt 
sein, biƩe im Fahrtenbuch anmerken. 

Wer reinigt eigentlich das Auto? 

Natürlich  ist  zu  Fuß  gehen  und  Rad  fahren  besser  und 
gesünder.  Und  auch  die  Nutzung  von  öffentlichen 
VerkehrsmiƩeln  ist  umwelƞreundlicher,  aber manchmal 
geht es nicht ohne Auto.  
Ein  E‐Auto  ist  zunächst  einmal  ein  Auto.  Das  heißt,  es 
muss unter großem Ressourceneinsatz produziert werden 
und braucht Platz zum Parken und Fahren. Aber einerseits 
teilen  wir  das  Fahrzeug,  es  wird  also  effizienter  einge‐

setzt.  
Und  andererseits  arbeitet  ein  Elektromotor  sehr  viel 
effizienter  als  ein  Verbrennungsmotor  wodurch  im 
Betrieb Energie eingespart wird.  
 
Zusätzlich  wird  das  E‐Carsharing  Fahrzeug  bei  der 
Gemeinde mit 100% Ökostrom betankt. Es entstehen also 
im Betrieb keine Treibhausgasemissionen. 

Sind E‐Autos wirklich umwelƞreundlich? 


